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A. Bericht des Abgeordneten Birkelbach: 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen hat sich 
in seiner Sitzung vom 12. Oktober mit dem Inhalt 
dieser Verordnung befaßt. 

Wie in der schriftlichen Begründung der Ver- 
ordnung bereits dargelegt wurde, dürfen von der 
Jahreskontingentsmenge von 6000 t Rohaluminium, 
das als Gegenlieferung für ausgeführtes Aluminium- 
oxyd zollfrei eingeführt werden kann, monatlich 
nicht mehr als 500 t ausgenutzt werden. In den 
einzelnen Kalendermonaten nicht beanspruchte 
Teilmengen können in den folgenden Kalender- 
monaten bis zum Ende des Kalenderjahres 
angerechnet werden. Die Bestimmung sollte ver- 
hindern, daß durch Einfuhr von 6000 t Roh- 
aluminium in einem kurzen Zeitabschnitt der 
Inlandsmarkt gestört wird. 

Diese Befürchtung besteht heute nicht mehr. 
Der Aluminiumverbrauch ist in der Zwischenzeit 


derart angestiegen, daß ein marktgefährdender 
Überhang an Rohaluminium durch die Einfuhr 
der 6000 t auch ohne mengenmäßige Aufteilung 
auf die einzelnen Kalendermonate nicht entstehen 
kann. Außerdem hat die einschränkende Be- 
stimmung zu ernsten Schwierigkeiten für die 
beteiligten Wirtschaftskreise geführt. 

Der Ausschuß hat einstimmig beschlossen, der 
Verordnung zuzustimmen. 

Darüber hinaus kam zur Sprache, in welchem 
Ausmaß gegebenenfalls eine Erhöhung des auf 
6000 t jährlich begrenzten Kontingentes in Aussicht 
genommen werden sollte. Auf Grund der vom 
Bundeswirtschaftsministerium erteilten Aus- 
künfte sprach sich der Ausschuß einstimmig dafür 
aus, der Bundesregierung zu empfehlen, mit größter 
Beschleunigung durch eine weitere Verordnung die 
Heraufsetzung des Kontingentes auf 9500 t vorzu- 
nehmen. 

Bonn, den 12. Oktober 1954 

Birkelbach 

Berichterstatter 


B. Antrag des Aussdiusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Verordnungsentwurf - Drucksache 763 - un- 
verändert nach der Vorlage zuzustimmen. 


Bonn, den 12. Oktober 1954 


Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 


Bender 

Vorsitzender 


Birkelbach 

Berichterstatter 
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